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Alles      aufRot!

Annette 
Sax 

In ihrem Studio in Roden-
Ansbach berät die Stilbera-
terin Frauen und Männer 
in Bezug auf Selbst- und 
Stilfindung sowie authenti-
sche Außenwirkung  
in Beruf und Privatleben. 
Für Firmenschulungen 
ist sie deutschlandweit 
unterwegs. Ihre Arbeits-
weisen sind in Europa 
einzigartig. Die Persönlich-
keit eines jeden Menschen 
liebevoll zum Strahlen 
zu bringen ist ihr eine 
Herzensangelegenheit.

Warum uns die Farbe Rot nicht nur gut steht, sondern 
auch unser Herz berührt, erklärt Stilberaterin Annette Sax.

Liebe Leserin, lieber Leser, „rot ist die 
Liebe, rot ist das Blut, rot ist das Feuer in 
seiner Glut“ – dieses Sprichwort spiegelt 
die Intensität der Wirkung dieser starken 
Farbe wider. Rot, übrigens die älteste 
Farbbezeichnung überhaupt, lässt keinen 
von uns kalt. Rot steht für die Liebe, das 
höchste und reinste der Gefühle mit der 
roten Rose als Symbol, jedoch auch für 
heiße, wilde und gefährliche Lust und Lei-
denschaft, die uns in den Abgrund reißen 
kann. Es verkörpert Lebendigkeit, Bewe-
gung, feurige Impulsivität, es steht für 
Macht und Dominanz. Männer, die rote 
Krawatten mögen, gelten als dynamische 
Macher oder möchten zumindest so wir-
ken. Kräftiges Rot kann uns aber auch 
aggressiv machen und „den Stier in uns“ 
wecken. Man sagt daher, Choleriker und 
Menschen mit hohem Blutdruck sollten 
Rot lieber meiden, was sie meist ohne-
hin intuitiv tun. Frauen und Männer, die 
schnell schwitzen und zu Rötungen und 
Unreinheiten im Gesicht neigen, werden 
auf Rot, das all das verstärkt, ebenfalls 
lieber verzichten wollen. Rot hat jedoch 
– vom warmen Orange-Rot bis zum 
kühlen Rot-Violett – zahlreiche Variatio-
nen, deren Symbolik und Wirkungen sich 
erheblich voneinander unterscheiden. 

„Marsala“, ein ganz besonders schöner, 
gedeckter Rotton, wurde von den Farb-
experten von Pantone zur Modefarbe 
des Jahres 2015 gekürt. Marsala, der 
sizilianische Dessertwein, ist sinnlich süß 
und schwer. Seine Farben schimmern 
von Weinrot bis Bräunlich, mit Nuancen 
von Kupfer bis Bernstein. Dieses erdige, 
zurückhaltende Weinrot passt einerseits 
hervorragend in Ihre sportlich-rustikale 
Herbstgarderobe, beispielsweise in wol-
ligen Materialien oder Cord, hier wunder-
bar kombinierbar mit Gewürztönen von 
Paprika bis Safran oder Zimt, oder auch 
mit Flaschengrün bis Petrol. Andererseits 

ist es warme, edle und elegante Sinnlich-
keit pur. Wie der Wein, so die Farbe. Den 
Blick auf das natürliche Rot der Lippen 
lenkend, verführt es in der Damengar-
derobe in Materialien wie weiche Wolle, 
Kaschmir, Samt, Seide und Spitze leise 
und sanft, aber bestimmt. Als Dessous-
Farbe wirkt es übrigens viel subtiler als 
Wäsche in lautem Knallrot, die nicht 
ohne Grund als „Reizwäsche“ bezeich-
net wird. Wählen Sie Marsala-Töne als 
Schal, als Oberteil oder Kleid, eng anlie-
gend oder mit weich fallender Silhou-
ette, werden Sie Ihre erotischen Ziele an 
einem herbstlich-romantischen Abend 
sicher erreichen. Besonders stark ist die 
feminine und verführerische Wirkung 
dieser Farbe in Kombination mit Nude- 
und Rosé-Tönen. Rosa, auch das „kleine 
Rot“ genannt, betont Ihre sensible, zarte 
und verspielte Seite, lässt Sie jung, offen 
und zugänglich wirken. Ein Abendkleid 
in einer festlich-eleganten Bordeaux-
Nuance wirkt hingegen in Kombination 
mit Gold- oder Silber-Accessoires traum-
haft schön.

Jeder Mensch ist einzigartig und hat 
seine ganz eigenen Rotvarianten, die in 
einer Unikat-Farbberatung ganz exakt 
ermittelt werden. An dieser Stelle lade ich 
Sie wieder ein, auch Ihr Gefühl sprechen 
zu lassen. Instinktiv wählen wir die Farbe, 
die wir heute „brauchen“, die Körper und 
Seele guttut. Welches Rot berührt Ihr 
Herz? Genießen Sie „Ihr“ Rot in diesem 
Herbst; die Mode erlaubt es uns jetzt, 
darin zu baden. Und wenn die ersten kal-
ten Tage kommen, holen Sie Ihre roten 
Socken und Strümpfe aus der Schublade, 
die halten Ihre kalte Füße von innen und 
außen schön mollig warm. 

Herzlichst, Ihre

Annette Sax
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